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Aufgrund des am 01.09.2016 im Bundesge-
setzblatt verkündeten Messstellenbetriebs-
gesetzes werden in Deutschland bei Millionen 
von Stromletztverbrauchern und Betreibern 
dezentraler Energieerzeugungsanlagen in den 
nächsten Jahren deren Stromzähler durch 
neue intelligente Messsysteme (iMS) ersetzt, 
die neben modernen Messeinrichtungen ein 
als Smart Meter Gateway (SMGW) bezeichnetes 
Kommunikationsmodul umfassen müssen. 
Dieser Aufsatz profiliert vor dem Hintergrund 
einer Skizze des gesetzlichen Rahmens der 
Einführung von iMS und der Funktionen von 
SMGW als Teil von iMS die Unternehmen, die 
als Hersteller von SMGW mit Sicherheitszer-
tifizierung des Bundesamtes für Sicherheit 
in der Informationstechnik den deutschen 
Markt abdecken wollen. Zudem analysiert 
er die gegenwärtige und sich auf mittlere 
Sicht abzeichnende Wettbewerbsposition 
dieser Unternehmen im SMGW-Geschäft in 
Deutschland.
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